
kommt aus verschiedenen
Quellen. Eine davon ist der
Glaube an die göttliche Macht,
die uns in schwierigen Zeiten
unterstützt und führt. Eine wei-
tere Quelle der Hoffnung ist die
Gemeinschaft und der Zusam-
menhalt, den wir durch den
Austausch und die Unterstüt-
zung anderer erfahren können.
Die Hoffnung kann auch aus
der inneren Überzeugung
schöpfen, dass jeder von uns
die Fähigkeit hat, Veränderun-
gen herbeizuführen, wenn wir
uns dafür einsetzen.
Hoffnung ist also keine vage
Vertröstung auf die Zukunft,
sondern eine Energie, die uns
befähigt, in der Gegenwart ak-

motiviert, uns für eine bessere
Zukunft einzusetzen.
Diese Kraft der Hoffnung

Bahnübergang bleibt
gesperrt
Seit neun Monaten müssen Umwege genutzt werden

ahrBeck (lh). Seit etwa neun
Monaten ist der ebenerdige
Bahnübergang südlich vom
Stadtpark gesperrt. „Das geht
zu Lasten von Schülern und Er-
holungssuchenden“, meint der
Burgdorfer Regionsabgeordne-
te Oliver Brandt (CDU). Eine
Nachbarin habe ihn angespro-
chen, die den ebenerdigen
Bahnübergangpassierenwollte,
um den nahe gelegenen Fried-
hof zu besuchen.
Auch ein Familienvater sei auf

ihn zugekommen, dessen Sohn
für seinen Weg zur Schule mit
dem Fahrrad nun schon länger
einen Umweg fahren muss.
„Der Sohn radelt aus Ahrbeck
zum Gymnasium und muss
einen Umweg über den Finanz-
amtstunnel machen. Das geht,
ist aber keine Dauerlösung“,
sagt Brandt.
Deshalb hat der Abgeordnete

eine Anfrage an die Regionsver-
waltung geschickt, um in Erfah-
rung zu bringen, wann mit einer
erneuten Öffnung des Über-
gangs zu rechnen ist. Er selbst
wohne inderWeststadtundhabe
den Übergang oft genutzt, um
von dort in die Südstadt zu fah-

ren. „Abgesehen von dem Über-
gang in Ahrbeck bleibt einem
dann nur der Finanzamtstunnel.
Aber der ist für Fahrradfahrer
nicht attraktiv“, sagt er. Brandt
hofft, durch seine Anfrage den
Prozess ins Rollen zu bringen.
Und warum ist der Bahnüber-

gang schon so lange gesperrt?
„Leider kames in 2022 zu einem
Blitzeinschlag, indessen Folgees
häufig zu Störungen kam. Um
diese einzugrenzen, musste der
Bahnübergang geschlossen
werden“, sagt eine Sprecherin

der Bahn. Einige Sonderinspek-
tionen hätten ergeben, dass
eine Wiederöffnung des Bahn-
übergangs beziehungsweise
eine neue Sicherung des Bahn-
übergangs derzeit technisch
nicht möglich sei. „Wir sind in
Abstimmungmit der StadtBurg-
dorf über eine Aufhebung des
Bahnübergangs“, heißt es wei-
ter von der Sprecherin. Geplant
sei eine Fuß- und Radwegunter-
führung. Einen Zeitplan könne
das Unternehmen derzeit je-
doch nicht nennen.

Kein Durchkommen mit dem Rad: Der Bahnübergang südlich des
Stadtparks in der Burgdorfer Ortslage Ahrbeck ist seit Monaten
gesperrt. Der Burgdorfer Regionsabgeordnete Oliver Brandt will
sich für eine Wiederöffnung einsetzen. Foto: Leonie Habisch

Spatenstich für neue Rettungswache
BurGdorf (r/fh). Mit einem
symbolischen Spatenstich hat
das Deutsche Rote Kreuz (DRK)
Region Hannover offiziell den
Bau der neuen Rettungswachse
in Burgdorf eingeleitet. Dabei
griffen auch Regionspräsident
Steffen Krach und Bürgermeister
Armin Pollehn zur Schaufel.
Der Neubau kostet rund vier

Millionen Euro und soll im Som-
mer 2025 bezugsfertig sein. Das
rund 1.200 Quadratmeter große
Gebäude vereint verschiedene
Bereiche unter einem Dach, da-
runter Rettungsdienst, Katastro-
phenschutz und Erste-Hilfe-Aus-
bildung.Des Weiteren ist die In-
tegration einer Autismusambu-
lanzgeplant, gefördert durchAk-
tion Mensch. Hierfür müssen
noch Finanzen beschafft wer-
den. Diese Ambulanz soll eine
spezialisierteVersorgungundBe-

treuung für Menschen mit Autis-
mus bieten und damit einen Bei-
trag zur Inklusion leisten.
Aktuell sind 24 Notfallsanitä-

ter, sieben Auszubildende, 22
Rettungssanitäter und drei Frei-
willigendienstleistende vor Ort
tätig. „Die Rettungswache in
Burgdorf wird nicht nur den neu-
esten Standards entsprechen,
sondern auch optimale Arbeits-
bedingungen für die Mitarbeiter
bieten“, schreibt dasDRKRegion
Hannover.Zur Ausstattung des
Gebäudes gehören unter ande-
remeineWaschhalle für die Fahr-
zeuge sowie eine Photovoltaik-
anlage, die die Nachhaltigkeits-
bemühungen des Roten Kreuzes
unterstützt und im Falle eines Zu-
sammenbruchs der kritischen
Infrastruktur den Weiterbetrieb
der Rettungswache gewährleis-
tet.

Stoßen auf den Baubeginn an: der Vorstandsvorsitzende des DRK Re-
gion Hannover Anton Verschaeren (von links), Architekt Karsten Fie-
biger, Bürgermeister Armin Pollehn, Regionspräsident Steffen Krach
und Martina Rust, Präsidentin des DRK Region Hannover. Foto: privat

GlauBenssache

Die treibende Kraft erkennen
Liebe Leserin, lieber Leser,
in einer Zeit, in der die Welt von
Unsicherheit und Angst ge-
prägt ist, hören wir oft von der
Hoffnung auf eine bessere Zu-
kunft. Wir sehnen uns nach
mehr Frieden, Harmonie und
Zusammenhalt.
Hoffnung ist ein grundlegendes
menschliches Bedürfnis. Sie
gibt uns das Gefühl, dass es
eine Möglichkeit gibt, unser Le-
ben und unsere Welt zu verbes-
sern. Doch Hoffnung allein
reicht nicht aus, um Verände-
rungen herbeizuführen. Sie
muss von Handlungen und Ent-
scheidungen begleitet werden.
In diesem Sinne ist Hoffnung
eine treibende Kraft, die uns

tiv zu werden und einen Wan-
del zu bewirken.
Sie gibt uns die Zuversicht, dass
wir in der Lage sind, unsere
Welt zum Besseren zu verän-
dern. In Zeiten, in denen wir
uns machtlos fühlen, kann die
Hoffnung unsere Quelle der
Stärke und des Mutes sein.
Vergessen wir aber nicht, dass
unser Leben in der Gegenwart
stattfindet. Öffnen wir unser
Herz für das Schöne und Gute,
das uns umgibt, lernen wir neu
dankbar zu sein und einander
in Liebe anzunehmen. Seien Sie
gesegnet und beschützt!
Angelika Wirz, ehrenamtlich für
die Caritas in der St. Nikolaus-
gemeinde verantwortlich.

Versammlung der
TSV Burgdorf
BurGdorf (r/fh). Am Mitt-
woch, 5. Juni, findet die Jahres-
hauptversammlung des Haupt-
vereins der TSV Burgdorf statt.
Sie beginnt um 19 Uhr im Gast-
haus Haase, Lehrter Straße 12.
Nach der Begrüßung durch den
Vorsitzenden Holger Staab ste-
hen Grußworte und Berichte
der Vorstandsmitglieder auf der
Tagesordnung. Anschließend
werden die Kurzberichte der
einzelnen Abteilungen präsen-
tiert sowie Ehrungen vorge-
nommen. Zudem werden das
Projekt „Ausgezeichnet“ sowie
die neue TSV-Chronik vorge-
stellt. Anträge der Mitglieder
sind bis zum 22. Mai schriftlich
an den Vorstand, z.Hd. Holger
Staab, Schillerslager Straße
34b, 31303 Burgdorf, zu rich-
ten.

MUSIK & TANZ
im Burgdorfer Stadtpark

live auf der Bühne am Schwanenteich die Tanz-
und Showband FAIR PLAY (Timo Nerbas)

Donnerstag, 9. Mai 2024, 11-15 Uhr
 Riesen-Hüpfburg
 Bungee-Trampolin
 Kinderaktionen
 Mitmachaktivitäten

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

präsentieren

FAIR PLAY

EINTRITT

FREI!

Mo - Sa 9.00 - 19.00 Uhr

Amtliche Bekanntmachung

STADT BURGDORF
Der Bürgermeister

Die Stadt Burgdorf, Tiefbau, Vor dem Hann. Tor
27, 31303 Burgdorf, schreibt aus:

„Herstellung von Pflasterflächen in Gehwegen
und Parkstreifen, Tiefbau, Vor dem Celler Tor“

Die Ausschreibungsbedingungen sind auf
www.bund.de sowie auf der Internetseite der
Stadt Burgdorf www.burgdorf.de und unter
https://www.evergabe.de/unterlagen/54321-
Tender-18eeb238a8a-72d4149467f8077c
angezeigt worden.

Der Bürgermeister
Armin Pollehn

STADT BURGDORF
Der Bürgermeister

In der 19. Kalenderwoche (06.-10.05.2024) finden
folgende öffentliche Sitzungen statt:

Montag, 06.05.2024, 17.00 Uhr, Ausschuss für Ju-
gendhilfe und Familie, im Ratssaal des Schlosses, Spitta-
platz 5, 31303 Burgdorf.

Tagesordnung u.a.:
Einwohnerfragestunde, Mitteilungen des Bürgermeisters, Er-
öffnung einer zusätzlichen Kindergartengruppe „Mullewap 3“
im Kindergarten der Lebenshilfe Burgdorf, Erweiterung/
Um-bau der Kindertagesstätte Fröbelweg, Änderung der Sat-
zung der Stadt Burgdorf über die Förderung von Kindern in
Kindertagespflege und über die Erhebung von Kostenbeiträ-
gen für die Inanspruchnahme von Angeboten der Förderung
in Kindertagespflege-Kindertagespflegesatzung, Richtlinie
über die Gewährung von Zuwendungen für Ausstattungsge-
genstände in der Kindertagespflege für in der Stadt Burg-
dorf tätige Kindertagespflegepersonen, Antrag der Frak-
tion SPD zur Nachhaltigen Mobilen Jugendhilfe in Burgdorf,
Zu-schüsse für Jugendgruppen 2024, Anfrage der Fraktion
WGS FreieBurgdorfer zur Nutzung Burgdorfer Spielplätze,
Einwohnerfragestunde.

Dienstag, 07.05.2024, 17.00 Uhr, Ausschuss für Um-
welt, Stadtentwicklung und Bau, im Ratssaal des Schlos-
ses, Spittaplatz 5, 31303 Burgdorf.

Tagesordnung u.a.:
Mitteilungen des Bürgermeisters, Antrag der FDP-Fraktion
zum Thema Wolf, Antrag der Fraktionen SPD und B`90/Die
Grünen zur kommunalen Wärmeplanung für Burgdorf, Lärm-
aktionsplan für Hauptverkehrsstraßen 2024, Sammel-anfra-
ge der Fraktion WGS FreieBurgdorfer zur Schulpolitik, Ein-
wohnerfragestunde.

Der Bürgermeister
Armin Pollehn

Öffentliche Bekanntmachung

Ihre Anzeige in diese Zeitung.
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